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Stadt Bitterfeld-Wolfen 

Rathausplatz 1 

06766 Bitterfeld-Wolfen 

 

Sitzungsniederschrift 

 

 

Der Ortschaftsrat Rödgen führte seine 13. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung am Donnerstag, dem 

15.04.2021 in Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Stadt Wolfen, Rathausplatz 1, Rathaus, 2. Etage, 

Konferenzraum von 18:00 Uhr bis 18:50 Uhr durch. 

 

 

Teilnehmerliste 

 

 

stimmberechtigt: 

 

Ortsbürgermeister/in 

 
Frau Annett Westphal  

Mitglied 

 
Herr Marco Bremer  

Mitarbeiter der Verwaltung 

 
Herr Rolf Hülßner Leiter Ordnungsamt 

Herr Daniel Lüdecke Stellvertretender Stadtwehrleiter Bitterfeld-Wolfen 

Herr Dirk-Rene Trampenau SBL Brand-/Bevölkerungsschutz 

Gäste 

 
Herr Christian Hennicke Stadtrat 

 

 

abwesend: 

Mitglied 

 
Frau Anika Riedl  

 

 

 

Die Mitglieder waren durch Einladung auf Donnerstag, den 15.04.2021, unter Mitteilung der 

Tagesordnung geladen worden. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgegeben worden. 
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Bestätigte Tagesordnung: 

 

 

1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

 

  

   

2    Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 

 

  

   

3    Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der 

Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates vom 25.02.2021 

 

  

   

4    Bericht der Ortsbürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse und 

aktuelle Mitteilungen aus Dienstberatungen mit dem Oberbürgermeister 

 

  

   

5    Einwohnerfragestunde für die in der Ortschaft wohnenden Einwohner der Stadt 

 
  

   

6    Beschluss zur Erarbeitung und Umsetzung eines Konzepts für 

Baumpatenschaften im Stadtgebiet 

BE: Fraktion SPD-Bündnisgrüne-FDP 

Beschlussantrag 

032-2021  

7    Fortschreibung der Risikoanalyse, des Brandschutzbedarfes, der 

Feuerwehrstandortanalyse und des Löschwasserkonzeptes der Stadt Bitterfeld-

Wolfen 

BE: Ordnungsamt 

Beschlussantrag 

095-2020  

8    Anregungen und Anfragen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates 

 
  

   

9    Schließung des öffentlichen Teils 
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zu 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung, der fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der 

Beschlussfähigkeit  

 

 

  

Die Ortsbürgermeisterin, Frau Westphal, eröffnet die Sitzung und 

begrüßt alle Anwesenden und Gäste. Sie stellt die ordnungsgemäße 

Einberufung fest. Es sind 2 stimmberechtigte Mitglieder anwesend; die 

Beschlussfähigkeit ist gegeben. Das Ortschaftsratsmitglied Frau Anika 

Riedl gilt als entschuldigt.    

 

 

 

zu 2  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung  

 

 

  

Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung; diese wird bestätigt. 

 

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 2  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 3  Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung 

der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates vom 

25.02.2021  

 

 

  

Es bestehen keine Einwände gegen die Niederschrift vom 25.02.2021. Aus 

diesem Grund lässt die Ortsbürgermeisterin darüber abstimmen. 

 

 

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 2  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 4  Bericht der Ortsbürgermeisterin über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und aktuelle Mitteilungen aus Dienstberatungen mit dem 

Oberbürgermeister  

 

 

  

Frau Westphal berichtet zu folgendem Thema: 

 

Verteilung Unterlagen 

Frau Westphal verteilt eine Übersicht der neuen Verwaltungsstruktur, die 

Stellungnahme zum BA 032-2021 von Herrn Schulze, SBL öffentliche 

Anlagen sowie eine Auflistung der Telefonnummern der 

Regionalbereichsbeamten des Bereiches Bitterfeld-Wolfen an die 

Ortschaftsräte.     

 

 

 

zu 5  Einwohnerfragestunde für die in der Ortschaft wohnenden Einwohner 

der Stadt 

  

 

 

 Es sind keine Einwohner anwesend.     

 

 

 

zu 6  Beschluss zur Erarbeitung und Umsetzung eines Konzepts für 

Baumpatenschaften im Stadtgebiet 

BE: Fraktion SPD-Bündnisgrüne-FDP  

 

Beschlussantrag 

032-2021 

 Frau Westphal übergibt das Wort an Herrn Hennicke. 

 

Er erläutert den Beschlussantrag 032-2021 und stellt den Antragsinhalt vor. 

 

Die Ortschaftsräte stellen Anfragen zum Beschlussantrag. 
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Wichtig wäre den Ortschaftsräten, dass im Falle einer Baumpatenschaft die 

Bäume in Zschepkau und Rödgen gepflanzt werden. Weiterhin wäre eine 

Einflussnahme auf die Art des Baumes wünschenswert. 

Ziel des Beschlussantrages ist, dass mehr Gelder für Pflanzungen zur 

Verfügung stehen. 

 

Herr Hennicke beantwortet die Anfrage und gibt Erläuterungen dazu. 

 

Frau Westphal lässt über den Beschlussantrag 032-2021 abstimmen. 

 

 

     

einstimmig empfohlen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ja 2  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 7  Fortschreibung der Risikoanalyse, des Brandschutzbedarfes, der 

Feuerwehrstandortanalyse und des Löschwasserkonzeptes der Stadt 

Bitterfeld-Wolfen 

BE: Ordnungsamt  

Beschlussantrag 

095-2020 

  

Frau Westphal weist darauf hin, dass sie eigentlich der Annahme war, in 

der Angelegenheit befangen zu sein. Ihr wurde mitgeteilt, dass keine 

derartigen Gründe vorliegen.  

 

Die Ortsbürgermeisterin übergibt das Wort an Herrn Hülßner, Leiter 

Ordnungsamt. 

Herr Hülßner erläutert den Beschlussantrag 095-2020. 

Es wurde an alle Ortschaftsratsmitglieder ein Handout ausgereicht, welches 

dem aktuellen Stand entspricht (siehe Anlagen 1 und 2). 

Was in der Gesamtdiskussion zum Tragen kommt, ist hauptsächlich die 

Standortfrage. Dazu wurden Aktualisierungsanpassungen im Handout 

getroffen.  

Momentan werden die Ergebnisse der Anhörungen der Ortschaftsräte 

ausgewertet sowie im Dokument eingearbeitet, um dem Stadtrat ein 

entsprechend aktualisiertes Dokument zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 

In der Risikoanalyse ist enthalten, dass zum Zwecke der personellen und 

materiellen Stärkung des Ausrückebereiches West, die Ortswehren Rödgen, 

Zschepkau und Thalheim zusammenzulegen sind. 

Herr Hülßner erläutert die Notwendigkeit der Zusammenlegung.  

In Vordiskussionen und in Abstimmung mit der Kommunalaufsicht wurde 

besprochen, unter welchen Voraussetzungen letzlich die 

Standortoptimierung stattfinden soll. Die begrenzten Ressourcen müssen am 

effizientesten eingesetzt werden. Gerade in der Phase der 

Haushaltskonsolidierung ist dies besonders wichtig. Es muss über die 

Standortfrage nachgedacht werden. Rödgen und Zschepkau können im 

Moment aus personellen Gründen keine einsatzbereite Feuerwehr vorhalten. 

Insofern stellt sich hier immer wieder die Standortfrage. Ziel ist es, die 

Einsatzbereitschaft stabil zu halten. Der Stadtwehrleiter hat vorübergehend 

die Leitung der beiden Wehren übernommen. 

 

Bestehende Anfragen werden durch Herrn Hülßner beantwortet. 

 

Die Ortsbürgermeisterin bittet um Abstimmung zum BA 95-2020. 

 

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 1  Nein 0  

Enthaltung 1   



 - 5 - 

zu 8  Anregungen und Anfragen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates   

 

 Frau Westphal berichtet zu folgenden Themen der 

Ortsbürgermeistersprechstunde in Zschepkau: 

 

Der Spielplatz in Zschepkau wurde kritisiert, da man diesen als Spielplatz 

nicht bezeichnen kann. Die Einwohner sind sehr unzufrieden, da hier 

Spielgeräte fehlen. Von Frau Westphal wurde bereits eine Rutsche 

organisiert. Herr Schulze, SBL öffentliche Anlagen, hat versprochen, dass 

die Rutsche dem Ortsteil Zschepkau zur Verfügung gestellt wird. Sie ist 

jedoch immer noch nicht installiert. 

Frau Westphal betont, dass dringend Handlungsbedarf besteht, den 

Spielplatz attraktiver zu gestalten und richtet die Bitte an die Verwaltung zur 

Umsetzung. 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis Amt für Bau und Kommunalwirtschaft, vom 

03.05.2021: 

Die Spielanlage Zschepkau ist in der Planung für das Jahr 2021 nicht 

vorgesehen. Die Aufstellung einer zusätzlichen Rutsche ist unter Beachtung 

der notwendigen Sicherheits- und Fallabstände auf der zur Verfügung 

stehenden Fläche zu prüfen. Eine Zusage erfolgte nur mit dem Zusatz des 

 ausreichend vorhandenen Abstandes zu anderen Geräten auf der 

Spielanlage.  

 

Weiterhin ging es in der Sprechstunde um den Teich am 

Mehrzweckgebäude. Dieser wurde in der Vergangenheit immer von dem 

Verein in Zschepkau gepflegt. Der Verein ist auch nicht abgeneigt den Teich 

auch in diesem Jahr wieder zu pflegen, aber nur mit Hilfe und technischer 

Unterstützung der Verwaltung. 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis Amt für Bau und Kommunalwirtschaft, vom 

03.05.2021: 

Bitte dem Verein die Kontaktdaten des SB öffentliche Anlagen mitteilen, 

damit weitergehende Abstimmungen analog Ortslage Rödgen getroffen 

werden können.  

 

Frau Westphal informiert, dass die Ortsteile Rödgen und Zschepkau als 

erstes in der Stadt Bitterfeld-Wolfen eine Umstellung auf eine neue LED-

Beleuchtung erhalten.  

 

Die Ortsbürgermeisterin weist darauf hin, dass die Friedhofsmauer ein 

weiteres Problem darstellt. 

Die Mauer ist teilweise schon ganz schief, die Fugen sind ausgewaschen und 

man kann teilweise schon durchsehen. Es muss von der Verwaltung behoben 

werden. 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis Amt für Bau und Kommunalwirtschaft, vom 

03.05.2021: 

Die Standfestigkeit der Friedhofsmauer Zschepkau wird im 

Zusammenwirken mit dem SB Hoch-/Tiefbau geprüft und danach werden 

Entscheidungen hinsichtlich notwendiger Maßnahmen getroffen.  

 

Weiterhin weist Frau Westphal darauf hin, dass die Straße von Thalheim 

nach Zschepkau immer noch keine Markierung hat. Die Straße wurde im 

letzten Jahr neu gemacht. Das Problem muss behoben und die Zuständigkeit 
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geprüft werden. 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis SB Hoch-/ Tiefbau, vom 27.04.2021: 

Frau Döring, SGL Tiefbau LK Anhalt-Bitterfeld, teilt Folgende mit. 

Die Markierung für die K 2056 Thalheim Zschepkau ist beauftragt. 

Es handelt sich hier um Heißplastik, was frühestens ab Mai ausgeführt 

werden kann. 1. wegen der Temperaturen und 2. wegen der Gewährleistung 

und 3. haben wir erst seit 06.04.2021 einen Haushalt für 2021. 

 

Zum Herbstspaziergang wurde unter anderem angesprochen, dass sich das 

Pflaster vor dem Grundstück in der Dorfstraße 23 gesenkt hat. An dieser 

Stelle sammelt sich das Wasser und bleibt stehen. Der anliegende Fußweg 

und die Hauswand werden vollgespritzt. 

Frau Westphal bittet nochmals darum, dass das Loch verfüllt werden muss. 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis SB Hoch-/ Tiefbau, vom 29.04.2021: 

Die Dorfstraße wurde vor Jahren mit einem Asphaltteilüberzug (Wunsch der 

Anwohner) versehen. 

Das nicht überzogene Teilstück an der Nr. 23 soll dem Oberflächenwasser 

als Sickerfläche zu Verfügung stehen, bei einer weiteren Versiegelung wird 

die Problematik Oberflächenwasser nur an eine andere Stelle verschoben. 

Hier schafft nur ein Verkehrsflächenvollausbau Abhilfe. 

 

Frau Westphal weist nochmals darauf hin, dass der Kanaldeckel in der 

Äußeren Dorfstr. 35 erheblich zu tief ist und wackelt. Es ist Gefahr in 

Verzug! Sie bittet nochmals dringend um Erledigung. 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis SB Hoch-/ Tiefbau, vom 27.04.2021: 

Die Schäden im Bereich Äußere Dorfstraße 35 wurden zum wiederholten 

Mal dem AZV zuständigkeitshalber gemeldet. 

 

Frau Westphal informiert, dass die Höchstgeschwindigkeit durch die 

Ortslage Zschepkau 30 km/h beträgt. Diese wird jedoch nicht eingehalten. 

Wenn die Dorfstraße in Zschepkau erneuert wird, müssten gleichzeitig 

Maßnahmen zur Regulierung der Geschwindigkeit getroffen werden, wie 

z.B. die Schaffung von verkehrsberuhigenden Objekten.  

V: Amt für Stadtentwicklung und Strukturwandel 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

 

Weiterhin hat die Ortsbürgermeisterin Hinweise von den Einwohnern zum 

Ausbau der Dorfstraße erhalten. Momentan gelangt das Regenwasser nicht 

in den Abwasserkanal sondern in die Zysternen oder versickert in der Erde. 

In dem Bereich befinden sich große Bäume. Die Fallrohre gehen in andere 

Rohre rein in die Erde mit einer Drainage. Die Wurzeln wachsen bereits in 

die Drainage rein und das Regenwasser kann nicht mehr ablaufen. Um die 

Verwaltung über solche Gegebenheiten zu informieren, ist zu empfehlen, 

zusammen mit den Einwohnern eine Versammlung durchzuführen, da diese 

am besten wissen, wo die Mängel sind und um ihre Erfahrungen mit 

einbringen zu können. 

V: Amt für Stadtentwicklung und Strukturwandel 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis Amt für Stadtentwicklung und Strukturwandel, vom 

04.05.2021: 

Beide Anfragen betreffen den Ausbau der Dorfstraße Zschepkau. Diese 

Hinweise sind für die Planung zu berücksichtigen. 
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Mehrere Anwohner haben auch bemängelt, dass die Bäume in Zschepkau 

nicht verschnitten werden. Ein Schnitt ist besonders im oberen Bereich 

notwendig, so dass die Bäume nicht noch größer werden. 

Zum Beispiel die Eiche in der Dorfstraße 6 ist bereits bis an die Hauswand 

gewachsen und beschädigt diese. Es muss dringend ein Schnitt der Bäume 

erfolgen. 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis Amt für Bau und Kommunalwirtschaft, vom 

03.05.2021: 

Der Fassadenfreischnitt wird im Rahmen der laufenden Unterhaltung des 

Baumbestandes durchgeführt. Sofern sich dabei die Notwendigkeit des 

Eingriffes in die natürliche Wuchsform ergibt, werden dabei auch 

entsprechende Pflegeschnitte vorgenommen.  

 

Vor zwei Jahren wurde der Glockenturm in Zschepkau erneuert. Das 

Glockengeläut ist mit Strom versorgt, welcher neu angelegt wurde. Bei 

dieser Erneuerung wurde vergessen, in der Trauerhalle noch eine Steckdose 

zu legen. In der Trauerhalle ist nach wie vor kein Strom vorhanden, was aber 

dringend für die Trauerfeiern notwendig ist.  

Dies wurde auch mehrfach in der Vergangenheit durch die 

Ortsbürgermeisterin bemängelt. 

Frau Westphal bittet dringend darum, dass hier endlich die Verwaltung 

handelt und eine Steckdose installiert. 

V: Amt für Bau und Kommunalwirtschaft 

Redaktioneller Hinweis Amt für Bau und Kommunalwirtschaft, vom 

03.05.2021: 

Entsprechend der verfügbaren Haushaltsmittel wird eine unkomplizierte 

Lösung geprüft und dann zur Umsetzung kommen. 

 

Klärungsbedarf besteht weiterhin bei den Mietverträgen für den 

Mehrzweckraum in Zschepkau. Der Raum ist in der Benutzungssatzung 

enthalten. Die Mietverträge für die Räumlichkeit gingen vorher über Herrn 

Möbius und Herrn Wagner. Herr Möbius müsste informiert werden, wie es 

zukünftig gehandhabt wird.  

V: Ordnungsamt 

Redaktioneller Hinweis Herr Hülßner, Leiter Ordnungsamt,  vom 

26.04.2021: 

Herr Trampenau übernimmt die Aufgaben von Herrn Wagner. Herr Möbius 

kann sich bei bestehendem Bedarf an Herrn Trampenau wenden.   

 

zu 9  Schließung des öffentlichen Teils   

 

 Die Ortsbürgermeisterin schließt um 18.49 Uhr den öffentlichen Teil der 

Ortschaftsratssitzung 

 

     

 

 

 

 

gez. 

Annett Westphal 

Ortsbürgermeisterin 

 

gez. 

Kathrin Schauseil 

Protokollantin 

(in Abwesenheit) 
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